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Das große Knuddeln



Es begann am Sonntagmorgen,
Thorsten wollte Eier borgen
für ein leckeres Omelett,
also sprang er aus dem Bett



und bei Line auf die Matte.
Ob die wohl noch Eier hatte?



Woll’n wir schnell zum Theo flitzen
und uns dort ein Ei stibitzen?

Nein, die hatte Linchen nicht,
doch auch sie war jetzt erpicht
auf  ’nen schönen Eierkuchen.
Bloß, wo sollten sie noch suchen?



Doch wo war der Theo nur?

Es fehlte wahrlich jede Spur.





Zu guter Letzt fand ihn die Line
im Kleiderschrank, mit einer Miene,
die Thorsten Angst und Bange machte,
sein kleines Herz zum Stillstand brachte.



Nun, liebe Leser, müsst ihr wissen,
dem Theo geht es oft bescheiden,
und um das Schlimmste zu vermeiden,
schreitet Line flugs zur Tat,
dehnt erst die Hüfte mit Spagat
und wühlt sich dann durch Hemd und Hosen,
um den Theo zu liebkosen.



Line drückt so fest sie kann,
kommt aber nicht so richtig ran.
Sie ist ja sowieso recht klein
und hängt dem Theo nur am Bein.


